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FIGURENTHEATER

SPIEL
MIT DEN 
DINGEN

Zur Begrifflichkeit Figurentheater:
Der Studiengang Figurentheater wurde 1983 von Albrecht Roser und Werner Knoedgen 
gegründet. Mit der bewusst gesetzten Begrifflichkeit Figurentheater ging es um die 
Abgrenzung zum traditionellen Puppenspiel. Roser und Knoedgen rückten die künstlerischen 
Innovationen dieser Theaterform wie z. B. Material- oder Objekttheater in den Fokus.
Der bildnerische Gedanke als Ausgangspunkt theatralen Schaffens ist auch heute noch 
Bestandteil der Ausbildung.

Das Stuttgarter Studium des Figurentheaters 

steht für das Spiel mit den Dingen. Wir setzten 

uns in Bezug zu Material, Objekten, Puppen und 

Körpern sowohl auf der Bühne, als auch vor der 

Kamera oder im öffentlichen Raum.

Die Ausbildung spannt den Bogen zwischen 

darstellerischen Fähigkeiten und bildnerischer 

Gestaltung. Sie führt in die traditionellen Tech-

niken des Figurentheaters ein wie Handpuppe, 

Marionette, Klappmaul, Schattentheater, Maske, 

Objekttheater und setzt sie in den aktuellen 

Kunstkontext. 

Der Studiengang Figurentheater versteht sich als 

Raum der künstlerischen Forschung. Ziel ist es, 

die Studierenden in der Entwicklung ihrer indivi-

duellen künstlerischen Handschrift zu begleiten 

und als Spieler*innen auszubilden.

NICHTS VON DEM 
WAS ES SICH LOHNT 
ZU WISSEN KANN 
UNTERRICHTET WERDEN.
Oscar Wilde
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(von lat. Animare, „zum Leben erwecken“; 

anima, „Seele, Geist“) bezeichnet im Figuren-

theater das Phänomen, Zeichen von Lebendigkeit 

auf ein lebloses Objekt zu übertragen. Bei dem 

Animationsvorgang wird durch Bewegungsüber-

tragung durch den*die Spieler*in beim Betrach-

ter die Illusion von eigenständiger Bewegung, 

von Autonomie oder Eigenleben erweckt.

ANIMATION

DIE IDEE VON SCHULE 
UND DIE IDEE VON 
THEATER SIND EIN 
UND DIESELBE IDEE. 
Jaques Copeau
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Der Studiengang schafft die Voraussetzungen 

zur Ausübung des Berufs als Figurenspieler*in 

auf der Bühne, im öffentlichen Raum sowie bei 

Film und Fernsehen.

Der vierjährige Bachelor-Studiengang Figuren-

theater ist in die Fakultät IV der Staatlichen 

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 

Stuttgart integriert und bietet somit Vernet-

zungsmöglichkeiten mit anderen Fächern der 

Hochschule wie Schauspiel, Oper, Sprechkunst, 

Jazz, Komposition uvm. 

Studierende im Bereich Figurentheater an der 

HMDK können sich u. a. für folgende Stipendien 

bewerben:

» Deutschlandstipendium

» Baden-Württemberg Stipendium

» Stipendium der Gesellschaft der Freunde 

der Staatlichen Hochschule für Musik und 

Darstellende Kunst e.V.

» Stipendium der Studienstiftung des 

deutschen Volkes

Den Absolvent*innen wird der akademische 

Grad „Bachelor of Arts (B.A.) – Figurentheater“ 

verliehen. 

Begleitend zu den Hauptfächern Animation, 

Schauspiel für Figurentheater und Bildnerisches 

Gestalten umfasst das Unterrichtsangebot 

die Studienfächer Darstellendes Sprechen, 

Stimmbildung, Körperarbeit, Feldenkrais, Tanz, 

Akrobatik, Dramaturgie, Theater-, Kunst- und 

Kultur geschichte, Inszenierungsgrundlagen und 

Grundlagen des Theatermanagements.

Im Anschluss an das Bachelorstudium 

besteht die Möglichkeit sich auf den Master 

„Performance“ an der HMDK zu bewerben.

BACHELOR 
OF ARTS(B.A.)
FIGURENTHEATER

DAS, WAS MAN AM BESTEN UNTERRICHTET, 
IST DAS, WAS MAN SELBER SUCHT. 
Deleuze
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Projekte mit internationalen Künstler*innen sowie Kooperationen mit 

Festivals und Hochschulen vernetzen die Studierenden bereits während 

des Studiums. Die HMDK nimmt am ERASMUS+ Austauschprogramm teil. 

KOOPERATIONEN

Kooperationspartner

» DAMU The Academy of Performing Arts, Prague

» HEAR Haute école des arts du Rhin, 

Atelier Scénographie, Strasbourg

» ESAD Institut del Teatre, Barcelona

» The School of Visual Theater, Jerusalem

» Akademia Teatralna Warszawa / Bialystok

» Hochschule Ernst Busch, Puppenspielkunst, 

Berlin

» ESNAM École Nationale Supérieure des Arts 

de la Marionnette, Charleville-Mézières 

» ABK Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 

» ADK Akademie für Darstellende Kunst, 

Ludwigsburg

» ZHDK Zürcher Hochschule der Künste

» UQAM Université du Québec à Montréal

Die bundesweit bedeutende Spielstätte für 

zeitgenössisches Figurentheater bietet ein Forum 

für den künstlerischen Nachwuchs der Szene.

KOOPERATION MIT DEM FITZ! 
(Zentrum für Figurentheater) 

Der Studiengang kooperiert darüber hinaus mit 

Schauspielhäusern, Puppentheatern und Bühnen 

der freien Figurentheater- und Tanztheaterszene.

u. a.

» Lindenfels Westflügel, Leipzig

» Puppentheater, Magdeburg

» Landesbühne Esslingen

» Oper Stuttgart

» TJP Centre Dramatique National, Strasbourg 
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Application deadline: 15. April  |  Entrance exam
ination: M

id of July

Adm
ission requirem

ent: general qualification for university entrance and successful com
pletion of the university’s entrance exam

ination; applicants 

without abovem
entioned qualifications have the possibility to pass a so called aptitude test; applicants should not be younger than 19 years.

WWW.HMDK-STUTTGART.DE
» startseite » studium 

» studiengänge darstellende kunst 

» bachelor figurentheater
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FIGURENTHEATER

» Deutschlandstipendium

» Baden-Württemberg Stipendium

» Stipendium der Gesellschaft der Freunde 

der Staatlichen Hochschule für Musik und 

Darstellende Kunst e.V.

» Stipendium der Studienstiftung des 

deutschen Volkes



» DAMU The Academy of Performing Arts, Prague

» HEAR Haute école des arts du Rhin, 

Atelier Scénographie, Strasbourg

» ESAD Institut del Teatre, Barcelona

» The School of Visual Theater, Jerusalem

» Akademia Teatralna Warszawa / Bialystok

» Hochschule Ernst Busch, Puppenspielkunst, 

Berlin

» ESNAM École Nationale Supérieure des Arts 

de la Marionnette, Charleville-Mézières 

» ABK Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 

» ADK Akademie für Darstellende Kunst, 

Ludwigsburg

» ZHDK Zürcher Hochschule der Künste

» UQAM Université du Québec à Montréal

» Lindenfels Westflügel, Leipzig

» Puppentheater, Magdeburg

» Landesbühne Esslingen

» Oper Stuttgart

» TJP Centre Dramatique National, Strasbourg 


